
 

www.gruene-greven.de 

Greven, 20.Oktober 2020 

Antrag zu Sitzungen des Rates ohne persönliche Anwesenheit 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur kommenden Sitzung des Rates stellen wir folgenden Antrag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorschlag zur Änderung der Hauptsatzung 
für Ratssitzungen ohne persönliche Anwesenheit der Ratsmitglieder zu machen.  
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorschlag zu unterbreiten, wie künftig eine 
technische Zuschaltung von Ratsmitgliedern aus dem Homeoffice umgesetzt 
werden kann. 

 
Begründung: 

Aktuell steigen die Zahlen von Corona-Infizierten in der Bundesrepublik und in unseren 

Nachbarländern wieder stark an. Es ist aktuell nicht abzusehen, wie die weitere 

Entwicklung sich darstellen wird.  

Es ist auch nicht ausgeschlossen, dass zunehmend auch Mitglieder des Rats betroffen 

sein werden, sei es als Risikopatient*in oder dass sie unter Quarantäne sind.  

Im nächsten halben Jahr stehen sehr entscheidende Weichenstellungen für die Stadt 

Greven an, genannt seien die Sanierung des Rathauses und des Rathausplatzes sowie 

die Beratungen zum Haushalt.  

Diese dürfen nicht durch die fehlende Möglichkeit zur Beschlussfassung verzögert werden.  
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An den  

Bürgermeister der Stadt Greven 

Rathausstraße 6 

48268 Greven 

Fraktion im Rat der Stadt Greven 

Janina Rebholz 
Fraktionsvorsitzende 
 
Geschäftsstelle 
Markstraße 17 
48268 Greven 



 

Ebenso ist nicht zu akzeptieren, dass die Mehrheitsverhältnisse im Rat sich durch 

Quarantäne und andere Infektionsschutzmaßnahmen bei diesen wichtigen 

Entscheidungen verschieben. 

Aus unserer Sicht sollte die Stadt daher die Möglichkeiten einer geänderten Hauptsatzung 

nutzen, um im Falle des Falles vorbereitet zu sein. Darüber hinaus wäre es prinzipiell 

wünschenswert, den Sitzungen auch per Videoschaltung beiwohnen zu können. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Janina Rebholz 
(Fraktionsvorsitzende)  


